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D. O TTO
In s titu t fü r  F o rstw issenschaften  E bersw alde  der D eutschen A kadem ie  der 
L and w irtsch aftsw issen sch aften  zu B erlin  — B ereich F orstschutz

Die G eschichte der S ystem atik  der R oten  W aldam eisen  is t vo ller V er­
w irru n g en , e rs t in  jü n g s te r Z eit zeichnet sich e in e  K lä ru n g  und  S ta b ilitä t 
ab. W ir haben  h eu te  in Süd-, M itte l-, N ord- un d  O steu ropa fo lgende 
p a laea rk tisch en  A rten  des S ubgenus Form ica  zu untex 'scheiden:

F orm ica ura lensis  RUZSK Y  1895
F. r u f  a LIN N E 1761
F. po lyc tena  FO ERSTER 1850
F. p ra tensis  R ETZIU S 1783
F. n igricans  EM ERY 1909
F. lugubris  ZETT. 1840
F. aquilon ia  YARROW  1955
F. tru n co ru m  FAB. 1804

Die w ohl g ü ltig s te  und  u m fassen d ste  B eschreibung  der A rten  der F. ru fa -  
G ruppe  fin d e t sich bei BETREM  1960. M an h a t in  d ieser A rb e it n u r  den 
N am en cordieri B EN D RO IT durch  nigricans  EM ERY zu ersetzen . Ob 
F. p ra tensis  und  F. n igricans  ta tsäch lich  als 2 gu te  A rten  au se in an d erzu ­
h a lten  sind , is t noch n ich t völlig  g ek lä r t (z. B. K U T T ER  1964).

Die w ich tigsten  R evisionen v e rd an k en  w ir B ETREM  (1953, 1960) und  
YARROW  (1955). Das D urcheinander an  A rtg ren zen  und  A rtnam en , denen 
sich beide A u to ren  gegenüber sahen , is t schon durch  die T atsache  gekenn ­
zeichnet, daß YARROW  fü r  seine F. ru fa  L. 35 Synonym e au fzu ­
fü h ren  h a t, fü r  seine F. n igricans  sind  es 15, fü r  seine aquilonia  sind es 5 
und fü r  seine F. lugubris  22.

Der Beitrag bezieht sich auf Befunde, die in der H abilitationsschrift des Verfassers 
(Lit.-Verz. Otto, 1966) dargestellt wurden.
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Bei der L ek tü re  ä lte re r  P u b lik a tio n en  ü ber V e rtre te r  d ieser G ruppe  tre ten  
deshalb  S chw ierigkeiten  bei der rich tigen  A rtzu o rd n u n g  auf. A usführliche  
D arlegungen  d e r G eschichte der W aldam eisensystem atik  au f der G ru n d ­
lage der neuen  G esich tspunk te  sind  von BETREM  (1953, 1960), YARROW  
(1955) und  OTTO (1966) gegeben w orden . H ier soll e inem  b re ite ren  L eser­
kre is n u r ein  V ergleich der w ich tigsten  E tappen  der T axonom ie  im  S ub­
genus Form ica  in  F orm  e in e r T abelle  als H ilfsm itte l fü r  die O rien tie ru n g  
gegeben w erd en  (Abb. 1). B esonders bei d e r L ek tü re  aus dem  G eb ie t der

Ü berb lick , ü b e r  w ichtige E ta p p e n  in  d e r  T a x o n o m ie  d e r  F r u fa  L,Gruppe
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Abb. 1: H istorische Ü bersich t über die A rten ab g ren zu n g  in der F orm ica- 
G ruppe

ang ew an d ten  E ntom ologie is t eine genaue A rten zu o rd n u n g  unum gänglich . 
M angelnde taxonom ische K la rh e it in  der Forviica ru fa  L .-G ruppe  w a r in 
den zurück liegenden  Ja h rz e h n te n  U rsache u n e rfreu lich e r M ißver s tändn isse  
und  P olem iken  ü b e r d ie N ü tzlichkeit der W aldam eisen  und  zum  T eil auch 
v e ran tw o rtlich  fü r  e in ige M ißerfo lge bei der künstlichen  A m eisenansied - 
lung, denn  zw ischen den  A rten  bestehen  w esentliche biologische, physio ­
logische und  ökologische U nterschiede, die bei der B eu rte ilu n g  d e r w ir t­
schaftlichen* B edeu tung  der A m eisen  von B edeu tung  sind.

Z ur D ete rm in a tio n  der A rten  gab der V erfasser in d ieser Z e itsch rift eine 
vere in fach te  B estim m u n g stab e lle  (OTTO, 1962). Bei B enu tzung  d ieser 
T abelle  ist zu berücksich tigen , daß au f V orschlag e in e r S p ez ia lis teng ruppe  
an läß lich  der II. T agung  d e r A rb e itsg ruppe  „Form ica ru f a “ d e r In te r ­
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na tio n a len  K om m ission fü r  biologische B ekäm pfung  1963 der N am e 
F. n igricans  gegen F. pra tensis  RETZ. 1783 u n d  F. cordieri gegen F. n ig r i­
cans EM ERY 1909 ausge tausch t w e id en  m uß, so daß die A rt m it der be­
h a a rte n  K önigin  je tz t w ied e r w ie vor 1955 F. pra tensis  h e iß t u n d  F. cor­
d ieri fü r die A rt m it den u n b e h a a rte n  K ön ig innen  gü ltig  ist. D ie T abelle  
is t n u r  fü r  A rb e ite rin n en  gültig . A uch die  T abelle  von BETREM  (1960) 
bezieh t sich au f A rb e ite rin n en . F ü r  d ie  G eschlech tstiere  lieg t eine B e­
stim m u n g sta fe l von YARROW  (1955) vor, d ie jedoch keine A rte n tre n n u n g  
von F. ru fa  und  F. po lyc tena  v o rn im m t.
Z u r U nterscheidung  der K ön ig innen  bzw . M ännchen d ieser be iden  A rten  
gebe ich fo lgende U ntersch iede an :

Abb. 2: Z u r U n terscheidung  der K ön ig innen  von F. po lyctena  un d  F. ru f a 
nach der B eborstung  a u f dem  e rs ten  G as te rs te rn it 
l in k s 1 D ieB eb o rs tu n g sv e rh ä ltn isse  bei e in e r typischen A usw ah l von 

7 F. po lyc tena -K ön ig innen  
re c h ts : Die B eb o rs tu n g sv e rh ä ltn isse  bei e in e r typischen A usw ah l von 

7 F. ru fa -K ö n ig in n en
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Die K ön ig innen  von F. ru fa  und  F. po lyc tena  zeigen k le ine  B eborstungs- 
un tersch iede  a u f d e r V en tra lse ite . Am  besten  fa ß b a r is t fo lgender: Der 
e rs te  G as te rs te rn it tr ä g t bei F. p o lyc tena -K ön ig innen  n u r  im  h in te rs ten  
F ü n fte l lange, ab stehende  B orsten . Bei F. ru fa  is t m indestens das h in te re  
D ritte l, m eist die h in te re  H ä lfte  oder sogar die gesam te  U n terse ite  des 
e rs ten  G a ste rs te rn ite s  m it solchen langen  B orsten  bese tz t (Abb. 2). Ebenso 
sind  lan g ab s teh en d e  B orsten  au f der U n terse ite  der H in te rcoxen  bei 
F. po lyc tena  n u r  au f das d is ta le  le tz te  V iertel besch ränk t, w ä h ren d  sie 
bei F. n t/a -K ö n ig in n e n  bis zu r M itte  der Coxen reichen  können.
Bei BETREM  (1960) findet sich fo lgender H inw eis zu r D iffe renz ie rung : 
„D er U n tersch ied  zw ischen d iesen W eibchen (F. ru fa  und  F. po lyctena)  ist 
ziem lich geringfügig , jedoch in  den  N iederlanden  fa s t im m er seh r d eu t­
lich. Bei F. ru fa  is t d ie M itte  des Scu te llum s m eistens b re it g la tt und  
glänzend , oft ohne P u n k te  und  feine R unzeln. Bei F. po lyc tena  is t diese 
g la tte  S te lle  seh r schm al und  m eistens fein  p u n k tie rt. D ie fe inen  R u n ­
zeln zw ischen den P u n k te n  fangen  bei d ieser A rt schon in der N ähe der 
M itte  an. Das S cu te llum  von F. ru fa  schein t dadu rch  v ie l g länzender als 
das M esonotum ; d ieser U ntersch ied  im  G lanze ist bei F. po lyc tena  n icht 
so ausgesprochen .“ Ich fan d  diese M erkm alsausb ildung  auch im  G ebiet 
der DDR ausnahm slos bestä tig t.
U n tersche idungsm erkm ale  fü r  die M ännchen b e ider A rten  sind  noch nich t 
beschrieben. Ich fan d  ein solches in der B o rsten länge au f dem  T horax . 
Die R ückenborsten  sind  bei F. ru fa  dicht, lang, oft gebogen u n d  weich, 
bei F. po lyc tena  spärlich , k u rz  u n d  gerade  (s. Abb. 3).

A bb. 3: Z u r U n tersche idung  der M ännchen von F. po lyc tena  und  F. ru fa  
nach d e r B ebo rstung  des M esonotum s, links: F. polyctena , rechts: 
F. ru fa

Je  60 M essungen (Z eiß -C itop last SM X X , O ku la rm ik ro m ete r, V erg röße­
ru n g  4 X  12,5) an  ru fa -  und  p o lyc ten a -M ännchen aus V ölkern  der w eite ren  
U m gebung von E bersw alde  ergaben  fü r die G röße der län g s ten  B orsten  
au f dem  m ittle re n  M eso n o tu m d ritte l fo lgende W erte:

x s
F. ru fa  254 ,w +  1,6 it 12,5 //
F. po lyc tena  163 ,u ±  2,7 ,« 29,0 ,u
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D er U ntersch ied  is t bei P  =  0,1 % sign ifikan t.
Bei F. po lyc tena  sind  auch M ännchen  anzu treffen , denen  B orsten  au f dem  
M esonotum  ganz oder fa s t ganz fehlen .
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D ie kontrollierte Fütterung- der Lepidopteren
F. EIC H LER, L u th e rs ta d t W ittenberg

W enn durch  Z u fa ll e in  L e p id o p te re n -?  gefunden  oder beim  L ich tfang  
bzw . K ö dern  ein solches e rb e u te t w ird , reg t sich bei Z üch tern  o ft der 
W unsch nach e in e r E izucht d e r b e tre ffen d en  A rt. W ar das W eibchen 
b e fru ch te t un d  sachgem äß b e h a n d e lt w orden , d. h. m it d e r F u tte rp flan ze  
d e r  R au p e  in e inen  geeigneten  B e h ä lte r  un te rg eb rach t, so is t in  der R egel 
e ine  m eh r oder m in d er gu te  E iab lage  zu e rw a rten . E ine restlose  A blage 
d e r v o rh an d en en  E ier is t jedoch n u r  bei rich tiger u n d  au sre ich en d er 
F ü tte ru n g  zu erreichen , sow eit es sich n ich t um  A rten  m it v e rk ü m m ertem  
R üssel hande lt. D a die F ü tte ru n g  d e r F a lte r  au f G ru n d  n eu este r E rk e n n t­
n isse  ü b e r die A usb ildung  d e r E ie r in den O varien  bei R eichung von H onig­
w asse r u n d  ev en tu e lle r B eim engung  von V itam in -E  (Tocopherol) z. Z. seh r 
ak tu e ll, an d e rse its  ab e r info lge d e r g roßen  M ühe und  des no tw end igen  
Z e itau fw an d es w enig  b e lieb t ist, m öchte ich h ie r m eine  M ethode d a r­
legen. S ie erm öglicht e ine  k o n tio ll ie r te  N ah ru n g sau fn ah m e  un d  e rfo rd e rt 
n u r  v e rh ä ltn ism äß ig  w en ig  Z eit g egenüber d e r m eist an g ew an d ten  E inzel­
fü tte ru n g .
B en u tz t w erden  von m ir  ru n d e  K unststo ffschachteln , w ie  sie z. B. als 
B eh ä ltn isse  fü r  B onbons im  H andel sind. Die leere  Schachtel w ird  u m ­
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